
Die Bürgerinitiative Pro Pödelwitz grüßt alle Teilnehmer der Veranstaltung in 

Erkelenz, anlässlich des 10jährigen Bestehens unseres Aktionsbündnisses  

                                  ,, Zukunft statt Braunkohle“. 

 

- Unsere Bürgerinitiative Pro Pödelwitz kämpft gegen die Pläne der 

Mitteldeutschen Braunkohle AG, kurz MIBRAG, den Tagebau Vereinigtes 

Schleenhain zu erweitern. Die Dörfer Pödelwitz und Obertitz sollen 

diesen Erweiterungsplänen zum Opfer fallen. Im Mai 2016  stellte die 

MIBRAG ihre Pläne im Rahmen eines Scopingtermines zur 

Umweltverträglichkeitsprüfung vor.  

- Obwohl die Beschlüsse von Paris und die Klimaziele der Bundesregierung 

nur den Weg ,,Raus aus der Braunkohleverstromung!!“ vorgeben, plant 

die MIBRAG mit Unterstützung der sächsischen Landesregierung eine 

Tagebauerweiterung. Die bereits jetzt zum Abbau bewilligte Braunkohle 

im Tagebau Vereinigtes Schleenhain reicht weit über die Laufzeit des 

Kraftwerkes Lippendorf hinaus. Selbst ein Teil dieser Kohle muss schon 

im Boden bleiben, wenn man es in Deutschland ernst meint, den 

Klimawandel noch zu stoppen. 

- Zusammen mit allen Umweltverbänden werden wir von ,,Pro Pödelwitz“ 

die Tagebauerweiterung mit allen uns zur Verfügung stehenden Mitteln 

verhindern. Das sind wir nachfolgenden Generationen schuldig. Es ist 

bereits 10 nach 12. Jeder von uns ist auf diesem Planeten nur zu Gast. 

Das Ökosystem Erde darf durch unser jetziges Handeln nicht aus den 

Fugen geraten.  

 

Mit kämpferischen Grüßen aus dem mitteldeutschen Revier 

die Bürgerinitiative Pro Pödelwitz 


